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<20ia—I) Nr. 3«7l.

Zweite
erekutivc Feilbietmlg.
Mit Vr^ig auf das dî bgericklliche

Edikt von 2 Gepiember d. I , . Z. 3174.
wiro bekannt gemacht, daß am

10. N o v e m b e r d. I .
zur zweiten erekutiveu Fsildielung der
»n den Verlaß nach MaltdänS Jure.
tizb von Nadmannödorf gebörigen N^a.
l<lät geschnittn wird. nachdem dlc eiste
Feilbittuügstagsaßllug fruchtlos abgehal«
ten wurde.

ss. k. Vcv'rlsamt si-.-binannsdolf. als
Gericht, am 10. Oktober 1864.

^2017l_1) N l^35527

Tritte
crelutive Feilbietung.
Vom k. k. Vez«llsam!c Radmanns<

lorf. als Gericht. »vird »nil Vezug auf
da« dilß^richtliche Eoikt vom 8. Iul>
1864. Z, 2505. diemit bekannt grmacht.
daß die il, ter Er^lulionssachc res Hrn,
Siinou Pidarz. Pfaricrs in Veltcs nnm,
der Filial« nub Wallfadrtikirche auf der
Insel, gegen Zran^ Salocher in Veldce>
pcl«,. schuldiget 63 fi. ö. W. c. «. c.
alls den

1. O k t o b e r l. I .
angeordnete zweite Feildlstung der den!
'̂eßtern gehölige», im Grunobuche der

Herrschaft Velde« G«l> Urb. Nr. 479 vor
kommenden, auf 2142 ft. A) kr. ö. W-
n,eschäßtl„ Nealllät über Ansuchen de<»
Erlkulionsfnhrers als abgehallen ang,-
seb<n wurde, nno daß es bei der drillen,
auf den

2. N o v e m b e r l. I
angeordneten Fellbietung sein Verbleibe»
habe.

K. k. Ve^'rksamt Radmannsdorf, als
Gericht, am 29. September 1864.

(2019—1) Nr. 5005.

Ereklttive Feilbietung.
Von d,m f. k, Vezirksamle i.'aas

alS Gllicht, wird hiemit blkannt gemachl!
Es sei über ras Aüsncheu des Johan,,

Koroscheß ^>l Vozbkovs. a/a/n V^Icilti»
Sadnil von Deulschdols wegen, aus dem
Vergleiche dro. 18. Mai 1860. Z. 2161
schuldiger 210 ft. ölt. Wäbr. c. «. c.. l„
rle eiekülive öffentliche Versteigerung del
dem Leßlern gehörigen, im Glunebuche
der Pfa'l.^loe Oblak «ud M f . . N r . 1<̂
vorkommenden Realität sammt A»« und
Zugeht im gerichtlich erhobenen Schä^-
zuilgswerthe von 910 fl, öst. W. gewilli,
get. und zur Vornahme derselben Hie
trei lktkuliveu Zeilbietungs.Tagsaßungel!
auf den

7. D e z e m b e r d. I ,
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1865.

jsdesmol Vormiltags um 9 Ubr. i,i
rer Nml^f.n'zlei mit dem Anhang,
l''Nim,nt worde». daß dle fellzublelenkl
Viealiiät nnr bei der lchlen Felll»etu»g
Nliä? ui'ler dem Schäyllng^ireilde an reu

, Das Schäßunssspiololol!. rer Gump.
»uchScrttalt und oie ^!z!lV.tiol'sl)lrtl,n„'fs,
fölincn l'ei t>i»sein Grrlchte in ten gewöb»»
llchen Amlsstnndll, ein^sthen weiden.

K. k. Vezlsk^mt LliaS. a!« Gerichl.
«m 23 Serlember^864

(2020—1) Nr. 5139,

Zwcitc
crekutivc Fcilbictimg.
Po» l'em l. k. Vezirlsamle ^aas.

Als Gllichl. wild bekannt gemacht, daß
^ul e,Ncn 3^lbielUl'qstagsahn»gdel G,olg
P?odl>'ich,n V'U^Ü'Nealität von Vlos-
f"l!0l>za l t i l , Kalisilisliger erschicütn lN,
ßmo taß rie zweite, auf den

29. O k t o b e r 1864.
Vormittags 9 Uhr. hierarnl« vorgenom-
ßncn nerven wirb.
: K. k. Pczilksamt Laa«. al« Gericht
l^» 2. Oktober 1864.

(2021—1) Nr. 4721.

Dritte
erekutivc Feilbictung.
Vom l, t. Vezlrköamle iiaas, alö

Gericht, wild bekannt gemacht, daß zur
Vornahme des Wil len drillen Tclmilicö
zur erekunuen Fcilbictmlg rcr oem '̂ >>'
ton Marinzytk uon Naunik gel)öllgci>
Reolilät Ulv.'Nr. 14izi36 uä Ornnt).
buch Herrschaft Nadlischel die neuerlichl
Tagsaßung allf dcn

3. D e z e m b e r l. I .
früh 9 Uhr hieramtS mit eem aligeoir.
„et worden, raß eabel tie Realllä« nö»
thtgenfaUs auch «»llr tt l» S^ ' ^» ! i ^>
werthe pr. 661 fi. E. M. vlräub.ll
werben witd.

ss. k. VezirlHamt iiaas. als Gericht.
am 9. September 1864.

(2022-1 ) Nr. 4731.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilköamle ^'aas, ale

Gcrtcht. wird hiemtt bel»>nnl gemach!:
Es sei über daö Ansuchen des Mal-

ldälls Schüiealschlzh von N.«t>Icek. ge^n
Piimus 5!ah resp. seineu Äfstß'wchfl'Igri
Johann Lah von Großodlüt wegen, ani
oem Vergleiche vro. 15, August 1848.
Z. 186. schuldiger 110 st. E. M. <:. >. <'.
>n die elekuliue öffeulliche Verittlgerung
eer, dem Fehlern gehöllgtli, im (Äcuut'
buche der Hellschast Nadlischek «u!, Urd.»
Ni . 6 uorlommeliden Realiläl salNinl
All» und Zugehör im gerichllich erdode.
i>en Schäßung^werlhe von 1470 ft. 20 l l .
5. W. gewilllgll. ul>o zur Vornähme der.
selbe» die Feilbieluugslagsaßlingen auf
oen

23. N o v e m b e r ,
23. D e z e m b e r 1864. imo
25. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Hmlstanzlli mit d«m Anhaugt deuimnu
worden, daß vie leilzudlelluoe Ii,a!i l i i l
ilur bc! der leylen Feilblttnog auch unler
oem Schäßllügswcliye an dcn Mci^'ie»
tendcn yltuangegebln werle.

Das SchäßUl'gepr^tokoU. der Gruno»
dlichsellrakl ll»o die ^izilalionsderingiüsse
löiinen bet diesem Gerichte in den gewödl,'
l'chtn Amtsstlüiren lingeseheu wc>t>l».

K. t. Bezirksamt Laas. als Gericht,
a«^9. Septembce 1864.
(2023—is " Rr.^4735.

Erinnerung
an die unbekalUtt wo befindliche Maria
Schnldarschizh ooer deren ebenfalls unbe»

kannte Ecben.
Von dem k. l. Bezirksamt» ?aas. als

Gerichte, wird der unbekannt >ro be»
ftüdlichen Maria Schmoalschizh oder l>e»
ren ebenfalls unbekannten (irden hier»
mit erinnert:

Es habe Johann Mramor von Alten»
malkl Haus»Nr. 5 wider diesilben rie
Klage auf Elsißul»g des in del Steuer,
^cmemde Nadle«? bul) Kalasl.>Parz..Nr.
94 gelegenen, »m vormaligcn Orulio-
l'nche r,r Pfarrkirchengilde St. Glorgii
;>i Äliciuncirkt ^uli Ull>..?ir. 106 a» Ma,ia
Lchnidarsch'ch vcrgewährt vorkommeni>si,
Aclcls ii^lirslilca »ul? pr«e». 10. Sep>
lember 1864. Z. 4735. blei-anlls , i».
gebracht, worüber zur müntlichcn Ver«
Handlung oie Tagsahling auf c>en

13. J ä n n e r 1865.
fn'lh 9 Uhr. mit dem Anhange de« §. 29
allg. G. O. angeordnet, und den Gt«
klagten wegen ihres unbekannten Auf«
elitlialles Hr. Karl Hozkar von ^aas als
(Ilil-lUos nä n(lum auf ihre Gefahr uno
Bossen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben mittelst dieses
Edlkieszu rem Endl verlländigel.eaßsie al>
lenfalls ^»rechterZcil selbst zu eischeinen.
oker sich einen andern Sachwalter zu beste!»
le.l und anher »ambaft zn machen hablii.
wil^rigeus diese RcchlSsache mit dlm auf«
gestellten Kurator uc,handelt welken
ivird.

ss. k. Vezieksamt l?aas. als Gclicht
am 10. September 1864.

(2026—1) Nr. 2293.

UcbcrtnWMli
3. erelutiver Feilbietunss.

In> Nachb.nige zu vem dieß înlillchen
( ^ i l l , vom 10, Februar o. I , . Z. 3l)3.
luild bekannt gemacht, daß die auf sen
l8. d. M. a»gl0ldnclc dlitte erlklitwe
^eUbilllülg der t>ln, Andreas supan<
ischltsch von Mc>ltil'ss>orf gebörigen. im
^luildbuche der HerrsU'afl Nasseofub
'ni ' Ulb.'Nr. 7 l8 vorlolnmenden Hub>
rlalitäl über Ai>s»chln res Erckutious»
fuhi-ers auf ten

16. N o v e m b e r d. I . .
>8ol!l!i'llags 9 Uhr, illxtttageu worden

K. k. Ve^rlsaml Nasscnsüß. alS Ge>
licht, am 16. Juli 1864.

(2027-1 ) Nr. 3839.

Zweite
erekutive Feilbietung.

Vou l'em l. k. Bez>ltöamtc Opllichee.
als Gericht, wirb hlemit bekannt gemacht:

Eö sei über Pas Auixchtn rsa '?l»dleas
^unip von Reichcnau durch Hcrr» Dr,
Weilldlkllr roii Ooüschee, gegen I^h.izni
Kump von 3is>che»au wegen, aus oem
Ullvelle vom 26. Nooemder 18<^3. Z
7557. schultxgtl 71 ft. 4 kr. ö. W.
c. ». c:.. in die elllillive öffeulliche
Ulrüelgeluilg der, rem Veplesn gebörige».
,m Gllmdduche Goltichce »»̂ l» '1<ü». >4
, ^ l . 2008 vorlommenrcn Rcalliät im
gelichlllch erhodencn Schäl)nngöl«erlhe
oo» ^00 ss. ösl. W. gewllliglt. uno zur
'Uorilalime dcrscll>en oie Termilie zur
zellbielungSlagsayuüa. auf den

4. O k t o b e r .
3. N o v e m b e r und
3. D e z e m b e r d. I . .

jedesmal Vorniülags um 9 Uhr. im
'llmtSslßt mlt rcm AllhaugelitNimiNt wol'
r<» . c>ab die fellzulxtllnde Vltalüät
>>ur bei rer Icßlrn Fcilbirtnng auch niitcr
ocm Schlil)ilngöwcrlhe ail lcil Meist«
billeilben liiiilan^egebcn wcrde.

Dlis Schaßungsplolokoll. der Ornnd'
bnchöertrall llno die ^izllalionsbedil'gnlsse
lö»»ln !>ci diesem Gcrichie in den gewöhn»
llchen Amtsstunoen eingesehen weroen.

5l. l. Aezirlsamt Gollschee, als Ge«
richt, am 6. Juli 1864,

Nr. 6320.
Rachrem zu der ersten Iellbi,lungs»

lagsahllug kein Kauflustiger «schienen lst.
so nurd zur zweiten, aus den

3, N o v e m b e r !. I .
angeordlitten IrllbielungStagsahnng ge«
schritten.

K. k. Vezirksaml Gollschee. als Ge<
richt, am 4. Ok«ob<r 1864.

(2029-1 ) Nr. 4287.

Eretutive Feilbietung.
Von dem k. t. Vezilksamle Tjcher-

»emlil. als Gcllcht. wird hiemit bekannt
gemacht i

Es sei über t-as Ansuchen des Hand»
ImigShauses Mallncr ö< Mayer vo»
^aldach dlllch D l . Suppen von i.'aibach
gegen AloiS Ilolre von TschlrnenN'l
wegen, auö dcm Vergleiche vom 4. Juni
1^59 schuldiger 25 ft öst. W. c. ». o.,
in öle tletulioe öffcnlllche VerNclgerung
»rr. dem Leßteren gehörigen, im Grund,
buche «<l Stadlglloe Tschernembl vul>
(sons »Nr. 95 u»c» 96 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schäl.»
^lllgsrocrihe von 2 l5 ss. und 5O ft. öst.
W. gewlMgel. und zur Voruahme der-
selben die drei Fcllbletuna,s«Tagsahungen
auf I t ; ,

5). N o v e m b e r .
6, Dezember 1864 und
8. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. inder hies«,
gen Amlskanzlei mit demAnhange bestimmt
lroidcn. raß dle feilzuluellttde Nealilät nur
bei rer llßlsn Feilbietung auch unter dem

SchHhungswerthe an den Meistbietenden
hlntaügegfbeu werde.

Das Schäßlin^pso^okoll. der Grund«
buchSlllrakt »nd l>ie ^!;ilallonsl'edinqtt!ss,
können bei diesem Gerichte ill den ssewöhn«
lichen AmlsNuildcn eingesehen werden.

K. k. Vellrlöaml Tschernembl. alS
Gericht, am 27. »Angust 1864.

(2030—l) Nr. 4215.'

Erelutive Feilbietnllg.
Von dem k. k. Vezillsanile Tscher-

nembl. als Gericht, wird hiemit dekannl
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg
Kumv von Nenmbor. gegen Johann
Orahek von Voschanz wege«». nns dem
Vllglciche ddo. 4. Seplcmber 1862. Z.
3766. schuldiger 167 st. öst, W.c. u. c.,
in die llelulive öffentliche Velsteigernog
der. dem i.'sßtern gebörigen. lm Grime«
bnche »<l Hcrrschafl Seis,nberg Kul, Jills.«
Nr. 787 und l"I Herrschaft Klllpp Vlsg«
Nr. 19 uorkommlnoen Rcalilät im gc-
richllich lll'ol'encn Schä^nngswerlhe von
l>10 ft. öst. W. qewilllget. und zur Vor«
»ahme derselben die drei Seillxeiuligstag.
sapungenauf dln

12, N o v e m b e r ,
10. D e z e m b e r 1864 und
10 Jänüer 1865.

jcdesmal VolNlillagsum 9 Uhr. in derbi,sl»
gen OerichlöklN^zle« mit dem A"lian>,e l'e>
stimmt worden, daßdie slilzubielendeReali'
>äl nur bei dll le^e» Frilblltnng allch unter
dem Schahllngomcllhe an den Me>stliit«
lenden hiinaugegebcn werde.

Das Schähungsprolokoll. der Ginnb»
bllchserlralt nild die ^lzilaiionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in ten ge»
wohnlichen Aints^nnden ting/sehen wel-
den.

K. t. Vezllksamt Ticherncmbl. als
Gericht, am 2.'i, August 186^.

(2032—1) Nr. 2730.

Grekutivc Feilbietung.
Von dcm l. k. 'ZcziilSa^le Ticher-

nembl. als Gericht, wird hieinit brlannt
gemacht:

Es sci über das Ansuche» dls Franz
Fortuna von Gollschee, durch Dr. We-
ll,diller. gegen Johann Mlik.n,c von
Moi'lle weqen. aus dem Verglilche r^lo.
8, Juli 1862 schuldiger 170 ft 26 kr.
öst. W. c. z». c., i» d>e erekulioe öffenl-
liche Verstelgelllüg der dem ^shlern ge-
böcigen. !m Gruüdl'uche der H,rlschaft
Pölllind ?ul» Rkif.'Nr. 209 voikommen«
den Nenliläl im gerichtlich erl'obenen
Schäl)ungswerlhe von 287 ft. öst. W.
g,williget, und zur Vornahme deiselben
rie drei ekelnlioen Flllbielungs-Tagsai«
zllngen auf den

26. O k l ob er.
26. N o v e m b e r und
21. D e z e m b e r 1864.

jedesmal Vormillags um 9 Uhr. in der
ti'ssi^n Amlökanzlll mit r,m A>chli„gl
l>esi«,nmt worden, daß die fellzuliietendt
Realität nur bei drr lehlen sseildielunß
a»»ch U"t.ld«n Schätzungswerlhe an den
Melstl'ielendin lnniaiigegeben lverbe.

Das Schösmia/protololl. der Glund«
bllchv'llXakl und die l^ilaiiolisbtlilignisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhN'
Iichcn Ainlsstllnden einglsehen well>e»>

K. k. Bezirksamt Tscherolmdl. als
Gericht, am 1. August 1864.

(2034^1^ ' Nr? 4672-

Crefutivc Feilbietutta.
Von dcm l. l. Vezlittamle T>4'"'

nembl. als Gericht, «l ld hiemit b l l a " "
gemach!: ,

Es sei über das Ansuche» der l. ^
^l"anzploluralul«.Nb<h,illma " " ^ ' , ,
Kirche und Armen von Zlialesch "'« '«
Erden nach dem Lok.ll.'pl"» Gco s
Kobbe geg.n Jobann Kult l von Nl
^e.tend^f Nr. 12. we^n. " ' ^ " H
.hcile vom 30. 2" ' i ^ " . Z 301»^
schuldiger 34 fi. 65 sl. öft. W- o. «. ^



725
in dl, tltklltio«' öffentliche Versteigerung
dcr. dcm ^shiern gedöligen. im Grund«
buche lnl Herrschaft ssruvv «ul> Our.Nr.
75). Nklf. »?/r. 117. vl'rkommeudcn. ails
5)85 fi. btwellllelen Hul'lea«läl und dcr
im nämlichen Glundluche xil!) C»v.»Nl,
50, Pt lq .Nl l rorlonimcuden. c>ni 50 fi.
bewerlbelcn Vergrealiläl gfn.»i!!iget, und
zur Vornal'uic dcrsell'en dlc drei Zc>!-
v»llMgö-T«i,l!»HyllM!ln auf oil,

29. O k l o l ' c r . ' ^
30. N o v e m b e r und
20. D e z e m b e r 1804.

iedesmal Vornlill.,»,» um 9 Udr. mil dem
Anhange bestimmt worden, daß die fti!»
z»dietei,de Realität »ul del der lshten
Iti lbi l l lnig auch' unter r<m Schapungs-
writde an den Meislbielcndcn hinlange-
ßel's», wcide

Das Schayungsprotokoll. dcr Grnnd«
duchserlrakl un» die ^i^talionsbedlngnisss
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen UmtsNxndlil ciuqessdei, wcrden.

K. k. Vszirfö.nnl Tschcrneml,!. als
Gericht, an, 1«. September 1804
(1"^-2) Nr. 144227

2. Nlld 3.
crckutivc Fcilbictuug.
Vom k. k. städt. delcg. Pezirlöge.

'ichle '̂aibach w,rd in, Nachliange zum
die^fvichllichcn (idikic rom 10. August
l. I . Z. 12133 bekamt gemacht, daß
"der Ansucheu beikrr Theile tie auf den

2«. S e p l e m b e r l . ^ .
aügeoldnelc crste erekliliue I'llluelling^'
l"s>sä l̂l,'g dcr im Glliüdliüchc Z^ycr
"l>> Uib.-N». 8. 'ls'm, l.. Fol. 4'.' ro»
kommcoden Ganzbnl'c des Caspar Oal'er
uon Obeiseniza für abgehalten t l l lär l
«nd nunmehr zu den anf dcil

2l>. O k t o b e r n»d
30. N o v e m b e r l. I .

angsordnelcn Fcill'ielm'gs »Tags.-chungln
nut dcm vosi^en Anhange geschrilten
wirb.

5t. k. stäot. dlleg. Pezirks^richt 3ai«
l'ach am 28. September 1864.

1'.'90—2) Nr. 13805,

Erclutivc Fcilbictuug.
Von, f. l. städt. deleg. Vrzuksnerlchle

rall'nch wild hi,mil l'tlaimt gemacht:
Es sei die erekulwe Feill'lllui'g dcl

dem K.iSpar Echrschek geyöliqeu. in,
Gllmll'llche l'nstlbal »„I» Ull'.'Nr. 1s»<!.
5<nn. l , Fol, 227 vorkommendc». ge»
r!chll,ch ouf 2128 ft. lN lr. l'twerlhtle,,,
l» Uotllfaschcl stllsq,,itn Nealilal wf^en
schllldi^r .1l-,7 fi. 5,1 lr. sammt Ntl ' l i , .
Nsdilblci, dcwiUi^ll und zu dcrcn Vor«
"adme die drei Tligsapung,,, , und
zwar auf den

5. N o v t m b s s ,
5). D ^ e m d l l l. I . lind

. 7. I ä n n e r k. I .
jkdtsn^I Vormillaüs von <) l'is 12 Uhr.
^'"n,r!chl n,il dem ylutiange angeolbiist,
°°v bic fcüM'illsnre Nsaliiäl ,rft de,
eer drillt,, T o ^ p .m q al^osalls m>cl,
Mc!nbl^l"d,.??^""^wcr.hc an dc»

k m . , " ' " ' " ^^al«o:,sd,dinü'nss,
N'"Mu..r,n elngchhen werd,,',
bach a n / ' l ? " ^ ^ " ^ l ^ e r i c h t ^ i .
. , " " ""' 17. Scpt.mb,r 18l'.4.

Tlittc
l. crckutivc Fcilbictull^.

Vom s. l. llävl. txleq. ^s,»lss^s.
">" t ^ibtich wirb l"l5 ach,-
^ ^6 l)al>e, nachdsin li, ^ s>> ds5
^lckütlonssl'idrcrs V'all'>aS Io.'üetilsä'
"l»> Golischtt in slincr Olssulio»Osachf
aegsi, O t ^ ^ Sllmlwu uou Skrili dir
Nllf dli,

24. S e p t ^ n i b c , und
2<». O k l oder d. ^.

^fteoldncltl' l>ti0ln e,N«>, F,ilbisln»g<!'
^"lnhunqcn bellcffsnd di< dem l'cyllli,
^el'öl,^f„ Rcalilaltn »<<! Somilg als "l'^s<
^nllcn angestlicn nmrdc» , lcdiglich l>s<
^ss. mil dem Ätschtid vom 8. Augüsi
> I-. I . l178<>. ailf den

» » Hi. -sjMW^bc l d. I . ,

Vormittags 9 Ubr. diei-amls angcordne'
ltn dlltlen FeiII)!>t!ll'g«!s!^s.->ßlliig ^jsi„
Vcrlileilicl»,

^nlxlch am ;̂<». Scp!en»I»,r 18<;4.

(!'.M-2) Nr. 140!'8.

Crclutivc Fcilbictuug.
Vom k. t, stcU!. oelsg. Vlz'llSu<l!chtt

^'aiiiüch. lVllb l.'cllNUll gcmachl:
Eö scl in rcr Ellkullono^che des

Hil ' . M^ltm Ogoreuz gegen V.n>^o!o<
wäua Jäger von Dodruine wsgen. a,ls
dem gllichlüchln Vergleiche vom ^ l -
Nouenwer 1"«''l, Z, 15>!'.U, schuldigt»
Vellaa/b'vr, 20 ft. dlc tfelnlwe Fcil.
bictllng der gegntl'scheil. <m Grundl'uch,
Kreuldcrg Nklf >?ir. 0i)V., ^o ' " . l.. Fol,
N»8 uoilommenc's" Klilschlincaliiät l i l .
wilNgcl woldeii. lüio eS wlldeil jli diesem
Ende die Tag,^i>l,^n auf den

12. November .
14. Dezember l. I . und
14. I ä l i n e r 1805.

jedlSlual Vl'rmill.iüs von 0 bis 12 Uhr.
l,,trgerlchl5 mit dem mMorduet, baß dci
dem drillen Tcrmmr die Nraliläl auch
u»ter dem Schaß'verlye von 215 st.
hmlaügegel'cn weroen wird.

(lle LlzilallonSucbillgnlssc und das
Scha^illlgSproloioU lönuen hieigerichls
ein^ljchell melden.

Oleichzeilig wird den unlicklinlil ,uo
b,fl!ldl,chcll T^blilarglältt'igern Anton Ve>
l^ln. Rosa Garosolo uno Maria ^iüin,
ger elinlierl. v.,ß deusllben zur Wahrung
ihrer Nechlc der yiciorti^c Al'l.'olal Hr.
Dr. Supan alö Kurator DesleUt wor«
den sci.

Hl. l. Nädl. delcg. Bezirksgericht Lai.
dach am 23. September 1804.

(1989-2 ) Ns. 3603^

E d i k t .
Von benl k. k. VezirkSamle Lilt.n.

als Gericht. wird de>« uiibelaunisll
Ncchl6naä'!l)!a/ru dcs Utlstoldcllen Urda»
Kuß uou Moschcnik zur allfalligcn eigenel,
Wahr»ehmul,g ihrer Nechle hicmit belanin
gegcbcn. daß in der ErekutioliSsache des
Johann Odacher, gsgen MatibänZ Kuß
p<'!<». 410 fi. 25 kr. die betreffende
^lllnllungsrlibnk vom Bescheide 24
August l. I . . Z. 28«'>2. dem für diese!«
l'eil als < ui-nlor «<l ncllu», l'sstsl/lsn
I^xaz Schuster von Iarsche ziiaesteUl
worden sci.

ss. l. Vczir^amt Üi t la i , als Gr>
iiä)t. am 7. Oktober 1864.

(2000—2) Nr. 14487.

UcbcrtllWMss.
3. crcflltivcr Fcilbictung.

Po» dem k. k. lladl. ?clea.. Vczilke.
meuchle ^.ml'aä' wirb im Nachhange znm
Ocilte ddo. 13. Ium 1804. Z. 8759,
t'ssannl gemacht, daß die dritte l l l lulwe
^till'ieluüg der dem Fmuz Erschen gc<
I'ölisssu.zu Pollana lielienden. im Oluul»
bliche (5l'MMluda '̂ail'ach "i!> Url'.'??'.
185'/, vollommcudcil Realität aus den

9 N o v e m b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr. in dleser Amlsk.nizlei
,'iblllragen woroen sei.

ss. k. stäkt, dellg. Vlz<ls?s,erich<
Vaibatv den 2U. Seplembu. 1804.

(2001-2 I " ^ ' 14«^.

2. und 3.
crckutivc Fcllbictmlg.
^lom g,fel!!,i!s" k, k. !Mt . relcg

!<szllk.'ger>chle ^ilmch w'rl' im Nach,
^.'^e ^.'M d i l ^MlW'ch" ' E^Ne dvo,
19. August l. I . . Nr. 12354. l'lka.m.
gcmachl: ,.

ssz werde bei den, Un'st.mdc. als;u
î er mil Veschs'd ddo. 19. Äugl'st ^ b ^ .
z. 12351. auf den 5. Ollober l. I .
äl.belaumleullNcn,relut,vcu FcilliletUl'g
l>,r Helcua bafnel',chen Nealüaten m
Draule kei» Kaufixstiger llschienrn ist.
>̂ der zireilen. auf den

5. N o o e m l i c r ,
und zur dritten, aus den

7 D e j e m b e r l. I-
.nigeoldnelcn erekuliotn Fellbielungen ge.
schrillen werden.

K. s. städl. deleg. Vczilksgerichl
^aibach am 0. Oktober 1804.

(2(02-2) Nr. 14382.

UebcrtnMng.
3. crekutivcr Fcilbictung.

Im Nachhange zum dievgsllchllichcn
Ü!?ikle vom 18. August l. I . . Z. 12303.
iuro l'clanut gemacht, daß die drille
zeUl'ttlungs'TasMyullg der der Gerlraud
^liiarlschllich gehöllgeu. zu Sllahomer
llsgcliOll', gcrichllich auf 1010 ft. 87 lr.
geschäple» Nealllät. auf de»

>->. I ä u u e r 1>>05,
Voimlltags 9 Ubr. Mil dtm vorigen
Auhauge ildllll.'^en wurde.

K. k. städl. deleg. Bezirksgericht
.̂übach am 28. September 1804.
(2003—2) Nr. 14811V

ttcbcrtraglmg.
3. crctutivcr Fcilbictuug.

Von dem gefertigten l . k. slädt. deleg.
Bezirksgerichte wird im Nachhange zu
dem dlcßgeilchüichen Edikte vom 1. April
l. I . . Nr. 4599, lu»» geniachl:

(js sei dle mit dem Bescheide vom
I. April l. I . . Z. 4599. auf den 5.
Oktober l. I . angeordnete drille erekutive
Slilbieluug der d,m Bartholmä Ianeschiß
>n '̂lpogloo gehörißen Realität «uu Urb.»
Nr. 07. Nllf. »Nr. 5 u<1 Sittich l'^lo.
138 ft. 34 kr. sammt Anhang auf de«

12. N o v e m b e r d. I .
mit Veibehall des Olles und der Stunde
ül'fltrage» worden.

H!. k. stadl. deleg. Vezlrksgerichl
iiaibach au, 0. Oktober 1664.
( 2 W 4 - 2 ) Nr. 14^74.'

Crckutivc Fcilbictung.
Vom l. k. stäot. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemil bekanul gemacht:
OS fti die erelllüoe ^eildielung der

i>em Michael Paber gehörlge», im Grund.
Duche Sourgg Nrb. »Nr. 22 oorkom»
llieuden. auf 2000 fi. bewerthelen Halb«
hübe wegen schultiger 78 fi. s. A. h,.
williget, uud es seien zu deren Vornahme
du, Tagsahungen. und zwar ous den !

10. N o v e m b e r .
17. D e z e m b e r 1804 lml»
18. J ä n n e r 1805.

jedesmal vou 9 — 12 Uhr. hiergerichtt
mil dem migeorduct worden, daß die
feilzul'itleudt Realität erst beider drille»,
Tagsahilng allenfalls auch unter dem
Schäplmgswlrlhc dem Meistbietende,,
hinla»gfg,l)li, würde.

Hleuon werden sämmlllche Kal,fiu-
l^gr mit tem in Kenntniß gesep», daß sle das
Schähunggploll'kc.!.^ deu Orundbuchse,.
lrall uno die lilllaliouSbedlllglllsse hier.
gerichlg in den gewöhnlichen AmlSstuli-
l>tl, eillscbeu können. i

K. l. städl. oeleg, Vezilksgerichl Lul»
b"ch am 4. September 1664^

(2005-2 ) Nr. 14157.

Ed ik t
zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s ,
se uschn sls<Glä u b ig er nach dem
v erst orl 'e u e n He r r i l A n t o n Nacl
aeweseuen H o f » und Ger ich ls- .

A d v o k a t e n i n Laibach.
Vor dem k. k. städl. deleg. Bezirks»

gerichle Laiboch habeu alle D>ejluig<n.
welche an die Verlassenschaft d,S den 18.
Iä lü i t l 1 ^ ^ verstollilueu Herrn Anton
^"ck, gsweseoen Hos- u»d GerichlSalvo
lcltcn i» z.'ail'ach. als Gläubiger ewe Ior«
^llun^ zn stllleu baden, zur Alimeloulig
lltio Datlhliui'g delselbeu den

3. N o v e m b e r l. I . .
Volmillags 9 Uhr. zu erscheinen, od.r
l"s dahin !br Aiimelkuügsgesuch sllin'fl,
licl) ,̂ u überreiche!', widrigeus diesen Gläu«
bigern au die Verlasscnschasl. wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten
Folderuusseii elschö'pf! würde, lein wei«
lerer Anspinch zustünde, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gel'übrl.

K. k. städl. beleg. Bezill«qcricht l?a<»
bacb. am 25. Sepl»mb,l 1804.
(2011—8) Nr. 5175.

Crckutivc Fcilbictung.
Vo» dcm k. k. Veznksamle Sum. als

Gelicht, wild biemil delaniil gemacht:
Es habe über Ansuchen der grau

Marin Swllma durch Dr. Pongraz, in

die exekutive öffentliche Feilbietung der.
dem Josef Ilöre vou l.'aak gehörigen,
im Grundbuche Habbach »ul> Neklf.'Nr.
23 v0lkomme,!d,n. gerichllich auf 1432 ft.
l'ewerlhtlen Vlealilat. wegen schuldiger
715 fl, 5st, W. c. »i. <!., gewillig,l. und
;ur Vornabme derselbe« dir drei Tag«
satzu„aen aus den

10. N o v e m b e r ,
10. Dezember 1864 ^nd
10. J ä n n e r 1805,

jedesmal finl, 9 — 12 Uhr. in der Ge-
lichlSkanzlti mit dem Anbauge angeord»
nel, daß diese Realität bei der ersten und
zweilen Feilbiellmg »ur um oder über
de» Schät)ungswerlh. bei der drillen aber
auch Uliler demscldeu biülaligcgebl" wird.

Der Oluudbuchssltrnlt. dir Bcding-
nisse und das Schäpungspl0>okol1 kön-
nen täglich hieramls eingesehe» werden.

K. l. Bezirksamt Stein, als Gericht,
am 11. Oktober 1804.

(2024—2) Nr. 4890.

Drittc
erckutive Fcilbictung.
Vom gefertigten l. l . Vezirksamle

als Gericht, wirb ? ^,,-d gelbon-
Da in der ^ l - ! che des Alois

Pereuizh «l»m. semer El'cgaltl!, Anna
Perenizh von Planina, gegen Iobann
Velb von Ulllersemon mit Vescheio ddlo.
31 August 1804. Z. 4285). auf den 1.
Oktober 1^,!4 angfolbnelsn zweiten Real»
feildielung l>l lo. I ' j l fi, s^ ss. fsj» Kauf-
lustiger llschieuen ist. so wild zur dritleu
Nealfeilbielung am

31. O k t o b e r 1804
geschrillt».

K l . Ve^irlSamt Feistrlß. alS Ge»
richt, an, 13. Oktober 1"04.

(2025 -2 ) Nr. 217k

Erekutivc Fcilbietung.
Von dem f. l . Nezirksamte Nassensuß,

als Gericht, wirb bieniit bekannt gemacht:
Es sei über d,s Ansuchen des N a .

tbaö Wunderschek von 5'ojchzh. gegen
Iobanü Kus von Groß^irnik wegen, aus
dem Vergleiche vom 8. Mai I^i',3, ^.
K.07. schl.loigss 317 ft. '
»'. x. c., <» oie ssekulive l>
Neigerulig der, dem ^eptlin z
im OlNlidl'uche der Hcrischast :, , . ^
>ul» Urb.'Nr. 173 vorkommenden Hub«
realilnt im gtrichllich erhobene» SchHz-
zungswerlhe von 480 N. 00 kr. öst. W.
gewilliget, und j ! ' >!l'en
oie drei efek^lioel! ^ „!c»z»
zungen aus den

14. N o v e m b e r .
14. Dezember 1804 und
14. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. <n die»
ser Amtskanzlel mit d,m Anhabe l>e»
stimmt worden, dliß die feil̂ ubietenoe
Vlealilät nur bti der lcßten Feilbielung
auch unter dem Schäpinigewerlbe an
den Meistbietenden biiilangegebe» werde.

Dc>s Schäylmgsprotokoll. der Orune'-
I'uchScrliall und di, ^izil^liolislicdln^nlsse
köüiien bei diesem Gerichte in d,n gewöhn»
lichen Amlsstui'den eiugeseden werken,

ss. k. Vszirksam» Ncissenfüß. als Ge>
richt, am 15. Juli ' ' "

(1967-3) Nr. 2991.

ElinnclUttg
nn die il!,blklNi»l wo l'sfllldüchel! Anlon
Sormau ' ll»d Blas Loroscl'il/'schen E l '
l,en u»b deren «Molligen Îe>chl"US uube»

klnniteu Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vezllköamte Krain-

burg. als Gericht, wird den unbekannt
wo befindlichen Alitou Sorman« und
^las Koroschit)'schcu Erben illid deren
aUsälligen gleichfalls mchekannlln Rechts'
Nachfolgern hiermit erinnert:

E« haben Mallhäus und Maria ^ahn
von Dvo,je. durch den Macl ' ^ l n
Josef S l l l g l r von Krauche c-ie.
selben die ^ ! ^ « aus Veljäbrl. nud Er.
lo'che.'tillarnng nächst,he.,dcr Sabposte».
als:

») des sür ̂ n!o» Sorwlin vr^
st't 13. August 1833 int. ..
Veraleiches ddo. 10. Äial IK21. au».
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gefertigt am 7. Jul i 1827 ob 100 fi.
C. M-. oder 105 fi. 5. W.. und

li) desfnrdleVlasKoroschih'scheu —dem
Nameu nach uichtbelaunlen Erben
scit 20. Mai 1834 iniabulirten Ver«
«leiches vom 16. Mai 1821 ob
80 ft, C. M . . oder 84 fl. öst. W..

»,,k l's«<«. 24. August l. I . . Z. 2W1.
Hieramts eingebracht, lvorülicr zur münd«
lichen Berhaurlung dle Tagsatzung auf
den

!0. J ä n n e r 1365.
flül) 3 Ul)l, mit dem Anhange des §. 29
allg. G. O. angeordnet, und den Gellan.»
ten wcgcn ihres unbekaullten Aufeiilbal»
les Herr Dr. Josef Vurger uou Krali,-
dlls^ als (^urnlol n«l nctui» auf ihre
Gefahr und dosten destcllt wurte.

Dessen rrcrdeu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß ste allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigen?
diese 3tschlSs>,ch, mlt dem aufgestellten
jtucalor velhaodelt werden wird.

K. k. V^ir t tamt Krailtt'Ulg. als Ge»
licht, am 24. August 1864.
( ! 9 6 9 - 3 ) ' Nr. 3308.

Erillucrullg
an die lindlk.llmt wo besindllchen Tabu«
lar.illilldiger Gertraud Wlrmar und ihre
gleichfalls lllchclanuten Rechtsnachfolger

Pon dem k. k. Vezirlsamte Kr»nn.
bürg. als Gericbt. wirv den undekauul
wo befindlich,u Tabularsslänblqern Ger»
lr^ud W'dmar und ihreu gleichfalls uube»
saunten Rechtsnachfolgern yiermit eriu-

Es habe Maltin Zupin von St.
Georgen »virer tieselben dle Klage mil
Oeri^Vlt' und ErloschenerllärlUl^ der am
der im Grui'lbuche der Herrschaft Michel«
stcltln ^ut) Urb.'Nr. 131. Konsl..Ni. 130
oolfonlmenden Realität zn S». Grorsstü
daflenten Eaypost des zu Gunsten der
Grrttaud Wiomar pr. 150 ft. C. M.
intabulirten Schuldscheines ddo. 3. Juli
1830. «ul) pl-»e«. 14. September 1864,
Z. 3308. hieramls «inqebracht. worüber
zur summarischen Verhandlung dle Tag»
satzung auf den

10. J ä n n e r 1865.
sll'li 9 Ubr. mlt dem Anhange le« §, 29
a, G. O. angeordnet, und den Geklag.'el,
weqen ihres uubelanuten Aufenlhaltcs Hr.
Dr. Josef Vurger von Hrainbnra, ale
t.'ul'»l()s n l nclum aus ihre Gefahr und
Bossen bestellt wnlde.

Dessen werden dieselben zu dem End,
verftändisset. baß sie allenfalls zu rechtei
Zeit selbst zu erscheinen, oder stch einen
aüdern Sachwalter ^u bestellen unv andei
namdaft zu maeben haben, widr'gens diese
Rechtssache mit oem ausgefteUten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburq. als Ge
licht, a« 15. September 1864.
(1970 -3 ) " N r . 3309.

Erinnerung
an den unbelailnl wo befindlichen Johann
GvilN und seine gleichfalls uudekaun.

ten Erden.
Von dem l. k. Veziiksamte Krain»

l'urg. als Gericht, wird dem unbekai'ni
wo befiüdlicheu Johann Cwiln und seine,'
gleichfalls undelannlen Erben pieimi'
tl innert:

Es bade Georg C'virn von VlisHeis
wider dieselben die Klage auf ErsißM'ci
des Eigentbnms der zu Vrischeid >»n
Konsf.'Nr. 15 gelegenen, im Glüilvlmchs
der Herrschaft sslöding ?ul, Ulb »?tr. 294
und Reklf.Nl. 309 vorkommenden 3l,all>
tät. »ub psl ,^. 14. September 1864. Z
3309. hieraml« eingebracht, worüber zni
mündlichen Verhandlung die Tagsapu»^
aus den

10. I H n n e r 1865.
früh um 9 Ulir. mit tem Anhange d,S
8- 29 a. G. O. an^eo^net. uno sis'i
^<kl«glltt wegen ihres unbtlcnmteil Äuf
«nlhaltes H,ir Dr. Joscf Vnrger voi-
KrainbnrH als l'urnlos «<i nclum au>
ihre Gefahr und Kosten bestellt würd,

Dtffen werde,, dieseldcn zu oem Ei'de
veiständiget. dab sie alleufaUz zu reHtei
Z-lt sllbst zu «scheinen, ober sich einel-
mit^rn Sachwalter zu beftell,,» und alche,
n^ml^aft zu ma^en haben, widligen«

liese Viechlssache mit tem ain^eftslilen
Kurator verhandelt wereeu wird.

K. k. Ve^irköamt Kraludnrn. als Ge«
richt, am 15. September 1864.

(1986-3^ " " N r . 43307

Erillllcrullg
an die unbekannt wD befiildll.ten Plä>
leüdeliten oes in« Grnnobllche Müblbafe»
>ul» l lrb.»Nr. 16 und in Dorneg >nl»
l5onS.»Nr. 57 gelegenen behausten K.u«

schenglundeS.
Vom k. l. Äezilksamt, sscistrih. al.'

Gericht, wird den unlllannt wo btfind.
lichen Plätendeuten erinnert:

Es habe Jossfa Viac. uerehlichle Vc>
"iger vou Dc»r>:eg wider dieselben lie
iNage auf Ersißnng uno Umschreibung
dts im Grundbuche Mühlbafen xil) Ul!'.<
ilir. 16 und in Dorneg t>ul, Ccn>< «?lr,
57 gelegenen dcbansten Kaisch^n^rün^tö
hieramts eingebracht, worüber zur or^ent'
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
jahung auf den

4. N o v e m b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit dem 'Anhange des §.
29 a. G. O. angeordnet, und den Ge-
klagten wegen ihre»! unbckailuttii Allfsiil»
Halles Amo-n Urbanzbizh von Dorncg
als (>'ul-«ll)s »ll acluil» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»tc
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich erne,,
andern Sachwalter zu bestellen und aü>
oer namhaft zu machen haben, wlkii.
glils diese Rlchissache niil dem auflest,ll»
ten Kurator uerbandelt werdeu lvill '.

K. k. VezirlSamt Feiftlih. als Oc.
rlcht. am 5. September 1W4.

(1987—3) Nr. 3722.

Erekutive Feilbictllng.
Von den» k. f. Btzlrlsamle Ä̂ >ppa<Hi>

als Gericht, wird hi,m!l bekaniU ,̂N!a<1)!:
Es se> über das Ansuchen des Augu«

stl'n Ferjal'cic uou Sagol'c. gegen Ma»
lhias Nouan von Vella Nr. 5 wegen.
,n>s dem Vergleiche vvm 30. Ollobcr
1862. Z. 5>091, schnlvigcr 125, ft. e. W.
c. 5. c., in die erelulive össenlllchc Äe,>
steigerung der. dem i?,hltrn gel'örigen.
,m Grundbnche des Gutes TiMel su,^.
171. Urb «Nr. 4 5 ' , volkommendc» N â»
lilal im gerichü'ck erhobenen Sch^nügs«
werthe von 1290 ss, öst. W. g,williget.
»!,d zur Vornahme derselben die trei
,Zei!bietnngS'Tagiayn!lgfn auf den

7. N o v e m b e r ,
5. Dezember 1864 ulid
9. J ä n n e r l865.

ieresmal Voimütags um 9 Uhr. in !"c<»
oer RealltHl mit dem Anhang, bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealnät
inn bei der lehten Feilbielung auch unter

tem Schö^nügsiuerihe an den Melstbie-
tcilden wnlaügegcbeil werde.

Das Scha'ylmgsprotol'oll. der Gsunt«
l'Uch^elkrall und die ^izttalioilslxsingnisss
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
licht» NmlöNllildel! eingesehen werde».

K. k. Vsziilöal»^ Wiurach. al»; (3c
rich», am 10. August 1864.

( 1 9 9 0 - 3 ) 3tc. 4853.

Uebcrtnlgung
3. erelutivcr Feilbictnng.

Voin l. l. Veziilöümte Sle^l. al̂ i Ge>
richt, wird zliNl ticßgrrichillcheu Elikle
ooc. 20. Mai l. I . . Nr. 2493. belan»!
gemacht, daß die ln der (3k<l»uonösachs
icü Auto» Praplotiuk uo» kaufen, gcgc»
Michacl Ic,ch von Ut!lk auf dcn 20
September I . I . . argeordnete drille ereln»
liuc Rcal> ^eilbiellings > Tagsaynng auf
ecll

26. N o v e m b e r l. I .
übertragen »vurds.

K. l. Bezirköaml Sicin. als Gericht,
au, 19. September 1864.

(1991—3) Nr 4«55.

Erckutivc Fcilbictung.
Vou dem l . l . Alzlllö.nnle Siei».

als Gericht, wird hilmil bekannt gemache
Es sei über daS Aüsüchs» t-e« Michel

Jelln^von Unttlfclüit'. Ve^rk Krain.
bürg. gegrn Sluio» Ers.n von Vopolilc
wegcn. ans dem Zal'luugSaufllage ddlo,
22. ')Ipri! 1864, Nr. 1986. schuldiget
205 ft. (5. M. o. «. c. !n die tkelutioc
össsüilich, Versteigerung der. ltn» i'spier»
.'.ll^örlge». im Grnndbuche M:chclsl.lt>»
>-ul, Nlb 'Nr . 472 vorsoüimenren 3tea«
liläl im gerichtlich erhobenen Schatzungs«
werlbe von 2465 ss. 40 lr. öst. W. ge.
wi!l>get uud zur Vornahme »ersllbcn eie
rleillllulivln^eilblelungslagsapungenauf
deu

12. N o v e m b e r .
12. Dezember 1864 uud
12. J ä n n e r 1865

jesesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gciichlzk.'i^Ill mil dem Anhange bestimm»
»voiren. t>aü die ieil^ldltltnoe Nlnl>täl n»>l
l.»ti der letzten Ieltbietul'g auch lüuer
dem Schäßnngslvsrihe an de» Mcistbi,«
tclldeu hinaügegeben werde.

DaS Schal)Ullgsprotosoll. der Gltliid-
buchserlrakl »nd die i.'i^lalior'.sdst'ü'gl'isse
sol'nc:, bei di,sem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmtestllnden eingeseuen werüe».

K. l . 'Veziilsaull L le i» . als Gt»
richt, am 21. September 1864.

(1992—3) Nr. 4872.

Erekutive Feilbictung.
Von dem l. f. Veziifscimte Slein. als

Gericht, wird biemil besinnt gemacht:

Os sei über das Ansuchen t»es Ema«
nuel Ullmann durch Dr. Hupan von
i.'a!l'ach. gegen Maria Kalü'ch von Stein
wegen, aus dem Urtheile ddlo. 30. Dl«
zemlrl 1>>6.'l. Z. 18327. schuldiger
219 ft. 97 kr, ö. W. c. 8. <:.. in die elc«
lllllve öffentliche Vetstelgeruug der, dcr
i.,tztlln geböligen. im Orundbnche der
Stadt Slein >ul> Ulb.. Nr. 129 alt.
130 neu vorlonüneüds». zu Sle,u auf
rel Vo,stallt Schult gelegenen Hmiöreo
lität im gerichtlich elhoi'liie» Schaynngs»
,rer>he von 7(X) ft. öst. W. gew>lligel,
»nd zur Vornahme derselben die orei
elelnliven Ilill'letllngS-Tagsahiiligen ous
t)en

17. November ,
17. D e z e m b e r 1864 und
17. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gcrichiel^nzle! mit »sin Alibange bestimmt
worden, vast dle fsilznbietende Rsnlilal
nur bti der lehlcu Fellbielung anch ,,».
ler dem Schäßlingswertde an den Meist,
dielenden hiolangegebsn werde.

Das Schayungsprolokoll, der Grund»
buchteltlalt n»d die ^izitationShedingnisse
lönnc,' b,i riesem Gerichte in den gewobn»
lichen Amlüstunden eingesehen werben.

K. l. Aezirlöamt Stein, als Ge<
richt, am 22. September 1864.
(1993-3) " ' " Nr. '4919^'

Crckntivc Fcilbistllltg.
Voi! dcin l. l. Vczirk.'amlc Steil!, als

Gericht, wiro lnennl lielamit gemacht:
Es sei über das Ansuchln rcS Ialob

Zettmann von Tllsai» . gegen Anton
Schuster vo» Manl"?l'urg wegs», nns
d,,n Vlrglciche dblo. 1<s. I I I»! 1^63.
Nr. 2817. schnldiglr 132 ft, 39 lr. ö. W,
l-. «. <-., in die eklklilive öffentliche V , l -
steigernng der. dem i,'ehttru gshöligen.
on GlllNdbliche des Graf ^ambcrg'schen
Kanonilates "ul» Urb.'Nr. 52. llnd dcs
OuleS Ma»neli!lrg >uli Urb>)?r. <! vor»
sommenc'l» Nlalilät im gerichtlich eiho-
keneu Schäl)»lngswerlhe vou 2090 st»
80 ls. öst. W. gewilliglt, und zur Vor«
„ahme derselben die drei Flilbielunas-
T,iglat)llllss,,! auf reu

14. N o u e m b e r .
14. Dezember I«l ' . ! uiib
1^. I a i i u e r 1.̂ 65,

l/dlSmal Vormiüags um 9 Uhr. in loc«
MannSl'Ulg mit dem Anhange l"stimmt
worden, daß sie feilzubietende Realität nur
bei der lehte» Fellbielung auch lülter dem
SchäßllngSlverlbl' an den Meislbillenden
hüitallgegeben werde.

Das Schähungsprolololl. der Grund»
buchsextrall und die iüulalionabedlngnlsse
löünen bei diesem Gelicht, in den ge»
wohnlichen Amlsstlindeneiiiges-hen welde».

K. l. VezlrlSaml Stein, als Gelicht,
am 26. Ssplsmber 1864. D

Central-Verscndungs-Depot: Apotheke „)um S'wrch" in Nßien.
^ n r V c a c h l l l N f l . , , I e d e 2 l l i a c h t e l dc r v o n m i r e r z e n s t e n 2 e i d l i t z » P , l l v r r ist z u m U u t e r s c b i e d v o n ähn»

l l t l ^en (?rze„ssnisscn m i t m e i n e r ^ s l i u y m a r k e »«»!» l l n t c r s c n r i s t v r r s c l , r n n n d a x f je t 's , , , , d ie ei l» ;e lne ^ u l v e r d o s i ^
umsch l ießenden we i f t en P a p i e r daö .1lc»»,zciclicn „ M o l l H 3e ie l i<? ^ » l v e r " i n ^Uc.ss l ro rnck e rs tek t l i ch ssemacht."

Preiö eillsr versiegclle» ^riquialschach«! l f l . i»5» l r . üst. W. — ^ 'siinq i» aNs» Sprache».
Diese Pnln-r d'hauplcn dinch »hrc aüs^rord-ittlichf. m dsn ma» ' sil erprobte Wirlsamleit liütcr sHmmtiichcn bisher

bckaniitsil H , - uichestrillen deu e>^ ^ >uie denn vielc ^au!l,uoi! cms allru Theil , , , des grof,s,i Kaiserrnchr« »ns vor"
liegende Da, ^ reiben die det<nNirtt, inqm dcisbictcn . dast diesslbell bei h a b i t u e l l e r P e r s t o p s „ » g , I l n v e r -
d a u l i c h l e i l und S o d b r e n n e n , ferner bei H i ' .ampsen. N i e r e u l r a n t hei t e n , N e r v e n l e i d e n , H e r z l l o p f t l ? , nervösen
Kop fschmerzen , V l u t c o n g c s t i o i i e n , qich t a r t l g eil G l i e d e r - A s ' fect i n n e n , endlich bei Anlage ,nr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , an d a u e r n dem Nrech reiz u, s, w. mit dem lirstcn Lrfolg aiilzewendel werden nnd die nachhaltigsten Heiln-snltale lieferte«.

3 ! t t ^ k l ! ü t l k in Laibach bei.Herrn ^vn«,«.'«»,, 5 l «^ t ' 5 . Apotheker „zum goldenen Hirschcn." G o r ; : /<',„,5ss"'.
Wurkfeld: /<>,'»',/. /j,,„tc/»»?,. wottschee: ./,>,. /^/-e«. Krainbueg: .<^K. k>/ltt,/«i.</L?
Apothcler. Nenstadtl: //om. K,22«/i und./e>.^/' / i ^ m ^ n n . Iv ippach: >!«/. /)e'/)^<>

Turch obige Firma ist auch ;u begehen das

Echte Dorsch Leberthran Oel.
3>e reinste >md wulsamst«' ' " '^ 'sdicnial lhran aus Vera/n > x - n .

Jede Vll l l tei l le isl ,»m Nülerschied >' rsbertliraiisorten mi t mein i r lc versehen.
Prc,a einer p n ^ " ' " " ' " ^ ^,.. , . ,^.. !welsn!,st l f l . > )̂ l r . . e i » ^ , , . ^ , ' „ I f l . bft. W .

T a « echte D o r s c h , Vebc " n t dem besten Er jo l« anstewendel bci B r u s t : »nd ^ u n g t n l l l l n l h c l t e n .
E c r o p h e l n und Nach l l i «» . l̂ < „ ,.. . ' O ' c h t - »ud rhc n,» a t , l , l , , „ < , . j ^ „ ^ ,^^ ch,5 ' - " ^ l t a n e s c h l ^ -

Tll-se reinste und wirksamste, aller ksl >'<"' w i rd durch die sorgi.! 'ammlnnss und »<, vou ^ " 7 , , . ,
fischeu ncwonncn, j.'doch durchaus leiner chci.., , ^.haudlunss unterzogen, i n t - . . . . . , . i n d e n O r « s> >,,,., s .asche" " ' ' l i " '
t e n e sslilssissleit l i ch c ,an , i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ä c h t e n p r i m i l i v c » H u s t a n d e b e f i n d e t , w i e l<e a u « der
H a n d d e r N a t u r u u m i t t e l b a r h < - ' « ^ r ^ i n n .

("-") Apotheker und chemn'cher P r o d n c t ' N ^ ^ r . l a i ' t ." A . e . ^ ,


